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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Coronavirus
Mit Beschluss vom 19. März 2021 hat die Landesregierung ihre 
Rechtsverordnung über infektionsschützende Maßnahmen gegen 
die Ausbreitung des Coronavirus (Corona-Verordnung) geändert. 
Die Änderungen traten am 22.03.2021 in Kraft.

Änderungen zum 22.03.2021
•	 Ausweitung der erweiterten Maskenpflicht (medizinische Maske 

oder FFP2-/KN95-/N95-Maske) auf die Grundschulen und wei-
terführenden Schulen für Schülerinnen und Schüler sowie Lehr-
kräfte.

•	 Die Ausnahme für Kinder von 6 bis einschließlich 14 Jahre bei 
der Maskenpflicht entfällt. Anstatt einer sogenannten Alltags-
maske müssen nun auch Kinder eine medizinische oder FFP2-/
KN95-/N95-Maske tragen.

•	 Maskenpflicht für Personal in Kitas, Grundschulförderklassen, 
Horten, Schulkindergärten – außer im ausschließlichen Kontakt 
mit den Kindern. Weitergehende Regelungen können die Ein-
richtungen beschließen.

•	 Zulassung von Wechselunterricht zur Wahrung des Abstands-
gebots für die Klassenstufen 5 und 6 sowie an allen Klassen-
stufen der Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszen-
tren (SBBZ) mit den Förderschwerpunkten geistige Entwick-
lung, körperliche und motorische Entwicklung sowie SBBZ mit 
anderen Förderschwerpunkten mit diesen Bildungsgängen.

•	 Nachhilfeunterricht kann in Gruppen von bis zu fünf Schülerin-
nen und Schülern in Präsenz stattfinden. Auch hier gilt die er-
weiterte Maskenpflicht.

•	 Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen dürfen im Rahmen der 
geltenden Kontaktbeschränkungen Unterricht anbieten. Bei ei-
ner 7-Tage-Inzidenz von über 100 im Stadt-/Landkreis dürfen sie 
nur Online-Angebote anbieten (Notbremse).

•	 Autokinos dürfen wieder öffnen. Auch Autokonzerte und Auto-
theater können wieder stattfinden.

•	 In der Physio- und Ergotherapie, Logopädie und Podologie sowie 
medizinische Fußpflege ist kein Schnelltest mehr erforderlich, 
wenn bei der Behandlung keine Maske getragen werden kann.

•	 Fahrschulen dürfen auch Aufbauseminare nach § 2b Straßen-
verkehrsgesetz (StVG) und Fahreignungsseminare nach § 4a 
StVG durchführen.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp:
Umweltschutz mit Frühjahrsputz

Die Tage werden wieder länger, wärmer und freundlicher. Man 
schöpft neue Kraft. Wir nehmen den Frühjahrsputz und Umwelt-

schutz in Angriff. Das trifft sich gut! Denn ein Frühjahrsputz an man-
chen Ecken und Enden hilft dabei auch Energie einzusparen.

Cool bleiben: Wussten Sie, dass eine zwei Millimeter dicke Eis-
schicht den Stromverbrauch Ihres Tiefkühlgeräts um rund zehn 
Prozent erhöht? Das regelmäßige Abtauen Ihrer Tiefkühltruhe bzw. 
Gefrierschrankes ist ein Muss, um mit unnötigem Energiever-
brauch kurzen Prozess zu machen. Wenn die Dichtungen des Kühl-
schrankes verschmutzt sind, schließt die Tür nicht richtig. Folglich 
geht Kälte verloren und der Kühlschrank benötigt mehr Strom um 
die Temperatur zu halten. Die ideale Temperatur für den Kühlschrank 
liegt bei 7°C liegt und das Gefrierfach ist mit etwa -18 °C ausreichend 
gekühlt. 

Durchblick verschaffen: Fensterputz macht sich bezahlt. Schmutz 
verschlechtert die Lichtdurchlässigkeit und Sie schalten früher das 
Licht an. Darum sparen saubere Scheiben Energie. Beim richtigen 
Lüften lässt sich weitere Energie einsparen: Bereits ein paar Minuten 
Stoßlüften sind ausreichend um genügend frische Luft einzulassen.

Clever waschen und trocknen: Wird den Waschmaschinen mehr 
Zeit für ihre Arbeit eingeräumt, zahlen sie es mit einer niedrigeren 
Stromrechnung zurück. Es ist ein Irrglaube, dass Waschmaschinen, 
die im Energiespar-Programm 120 Minuten oder länger laufen, auch 
mehr Energie verbrauchen. Das Geheimnis liegt in der Waschtem-
peratur verborgen: Rund drei Viertel der Energie geht fürs Erhitzen 
des Wassers drauf. Es lohnt sich, mit möglichst niedrigen Tempera-
turen zu waschen. Trockner mögen im Haushalt praktisch sein, 
doch energetisch sind sie die großen Verlierer im Vergleich zur 
guten alten Wäscheleine. Daher ist das Trocknen der Wäsche 
an der frischen Luft bzw. in einem gut belüfteten Innenraum 
vorzuziehen. 

Kampfansage dem Kalk: Denn jeder Millimeter Kalkablagerung auf 
den Heizstäben der Geräte lässt den Stromverbrauch um etwa 8 
Prozent steigen. Der Boiler sollte ebenso regelmäßig entkalkt wer-
den, jedoch von einem Fachmann. Durch eine dicke Kalkschicht an 
den Heizstäben wird das Wasser hier langsamer erhitzt – es wird 
also mehr Energie für das gleiche Ergebnis benötigt.

Backofen-Glanz: Mit Spülmittel statt umweltbelastendem Back-
ofenreiniger putzen. Gegen Fettfilm und -Verkrustung hilft eine Lö-
sung aus einem Liter Wasser und zwei Esslöffeln Soda.

12 Grad: Heizung noch nicht ganz ausschalten, sonst kühlen die 
Außenmauern zu stark ab – sie im Bedarfsfall wieder zu erwärmen, 
benötigt unnötig viel Energie. Heizkörperthermostate am besten auf 
12 Grad einstellen (Stufe 1).

Strom sparen mit Ökostrom? Der Aufwand ist minimal, das Ergebnis 
wird Sie überraschen: Durch einen einfachen und kostenlosen 
Wechsel zu einem Ökostrom-Anbieter vermeidet ein durchschnitt-
licher Drei-Personen-Haushalt mit einem Verbrauch von 3.500 kWh 
fast 1.000 kg klimaschädliche CO2-Emissionen pro Jahr. Damit spa-
ren Sie zwar keinen Strom, tragen aber dazu bei, den Planeten als 
lebenswerten Ort zu erhalten – auch in Zukunft. Klimafreundlicher 
Strom muss auch nicht teurer sein als konventioneller Strom. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater, Herrn 
Jürgen Jourdan – für Sie kostenfrei und unverbindlich.

Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Landtagswahl-
ergebnis ist nun 
amtlich - Kreiswahl-
ausschuss tagte im 
Landratsamt 

Nun ist es amtlich festgestellt, das Ergebnis der Landtagswahlkreise 
37 (Wiesloch), 39 (Weinheim), 40 (Schwetzingen) und 41 (Sins-
heim). 

Unter Vorsitz des stellvertretenden Kreiswahlleiters Frank Grüne-
wald hat dazu der Kreiswahlausschuss am Donnerstag, 18. März, 
um 11 Uhr im Landratsamt getagt. 

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!
Für die Ausgabe 13 (2.4.2021)

ist der Annahmeschluss 
für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 26.3.2021, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
99 21 460

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0721/49970308 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646673 0162 2420417 0162/2646693 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 

Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 06226/9934077
Andrea Haasemann� 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist

Am Samstag, 27. März und Sonntag, 28. März

Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 26.3.	 Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
	 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40

	 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
	 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30

Samstag, 27.3.	 Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Neckarsteinach, Tel. 0 62 29/4 44

Sonntag, 28.3.	 Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
	 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Montag, 29.3.	 Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Dienstag, 30.3.	 St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
	 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20

Mittwoch, 31.3.	 Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
	 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Donnerstag, 1.4.	 Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
	 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Aufgrund einer Entscheidung der Bürgermeister im 
Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal, finden Sie die 

Geburtstagsjubilare ab sofort in den jeweiligen 
Mitgliedsgemeinden bei den Standesamtlichen Nachrichten.
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Nachdem das Kommunalrechtsamt seit Montag mit Hochdruck ge-
arbeitet hatte, um die 604 Wahlniederschriften der 54 Städte und 
Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises zu überprüfen, wird das Ge-
samtergebnis in den Wahlkreisen nun der Landeswahlleiterin über-
mittelt. 

Von in allen Kommunen abgegebenen Stimmen 253.841 Stimmen 
bedurften lediglich 8 Stimmen einer Korrektur, wie der Kreiswahlaus-
schuss durch Beschluss feststellte. 

So wenige Beanstandungen bezeichnete Grünewald als „ein sehr 
gutes Ergebnis, das für die Qualität und Leistungsfähigkeit der 
Wahl- und Briefwahlvorstände vor Ort spricht.” 

Damit lässt sich nun festhalten, dass im gesamten Rhein-Neckar-
Kreis von genau 395.388 Wahlberechtigten bei 253.841 abgegebe-
nen Stimmen die Wahlbeteiligung bei 64,2 Prozent gelegen hat, 
also 8 Prozent weniger als bei der letzten Landtagswahl 2016 (72,2 
Prozent). 

Auf Rekordniveau lag im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie 
die Zahl der Briefwähler. 137.571 Bürgerinnen und Bürger entschie-
den sich für diese Form der Stimmabgabe. Sie lag in jedem der vier 
Wahlkreise bei über 52 Prozent, insgesamt im Rhein-Neckar-Kreis 
bei 54,1 Prozent. 

Der Kreiswahlausschuss nimmt seine Aufgabe für alle vier Wahl-
kreise war. Er besteht neben dem Vorsitzenden aus sechs weiteren 
Mitgliedern, die von den im Landtag am stärksten vertretenen Par-
teien benannt worden sind. Für das Kommunalrechtsamt im Land-
ratsamt geht nach dieser Sitzung eine intensive Arbeitsphase zu 
Ende, die schon lange vor der Landtagswahl begonnen hatte. Denn 
im Vorfeld mussten unter anderem die Wahlvorschläge, die Nieder-
schriften der Parteien über die Nominierungsversammlungen sowie 
die Unterstützungsunterschriften aller Kandidaten überprüft werden. 

Das Endergebnis im Überblick kann auf der Internetseite www.rhein-
neckar-kreis.de/ltwbw21 abgerufen werden.

„Notbremse“ greift nun  
auch im Rhein-Neckar-Kreis: 
Gesundheitsamt stellt Überschreiten des 100er-Inzidenz-
werts an drei aufeinanderfolgenden Tagen fest / Vorerst 
keine nächtliche Ausgangssperre
Der Rhein-Neckar-Kreis muss aufgrund stark gestiegener Inzidenz-
zahlen weitere Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie 
ergreifen. Das Gesundheitsamt im Landratsamt hat festgestellt, 
dass im Landkreis laut Landesgesundheitsamt (LGA) die Sieben-Ta-
ge-Inzidenz drei Tage in Folge den Wert von 100 überschritten hat 
(20. März: 100,7; 21. März: 106,7; 22. März: 104,1). Das Feststellen 
des Überschreitens ist nach der der Corona-Verordnung des Lan-
des Baden-Württemberg durch das Gesundheitsamt unverzüglich 
ortsüblich bekanntzumachen – dies ist auf der Homepage des 
Rhein-Neckar-Kreises unter dem Punkt „Bekanntmachungen“ er-
folgt – und dem Sozialministerium zu melden.

Das Überschreiten der kritischen Marke von 100 Neuinfektionen pro 
100.000 Einwohner an drei aufeinanderfolgenden Tagen hat zur Fol-
ge, dass einige Lockerungsschritte wieder zurückgenommen wer-
den müssen. Die wegen der „Notbremse“ erforderlichen Regeln 
gelten seit Mittwoch, 24. März, 0 Uhr. Ab diesem Zeitpunkt gelten im 
Kreis wieder verschärfte Kontaktbeschränkungen: Treffen sind nur 
noch zwischen einem Haushalt und höchstens einer weiteren Per-
son, die nicht zum eigenen Haushalt gehört, möglich. Kinder beider 
Haushalte bis einschließlich 14 Jahre werden nicht mitgezählt. Der 
Einzelhandel darf kein „Click&Meet“ (Termine mit vorheriger Bu-
chung) mehr anbieten. „Click&Collect“ (Abholangebote mit vorhe-
riger Buchung) ist möglich. Der Betrieb von Sonnenstudios wird 
untersagt. Körpernahe Dienstleistungen wie Kosmetik-, Nagel-, 
Massage-, Tattoo- und Piercingstudios sowie kosmetische Fußpfle-
geeinrichtungen und ähnliche Einrichtungen müssen schließen. 
Medizinisch notwendige Behandlungen bleiben erlaubt. Friseurbe-
triebe dürfen ebenfalls geöffnet bleiben. 

Museen, Galerien, Gedenkstätten, zoologische und botanische Gär-
ten werden für den Publikumsverkehr geschlossen. Auch im Ama-
teur- und Freizeitsport müssen die Außen- und Innensportanlagen 
geschlossen bleiben. Individualsport auf weitläufigen Anlagen wie 
etwa Golf ist weiterhin möglich. Gruppensport im Freien ist nicht 
mehr erlaubt, es gelten die verschärften Kontaktbeschränkungen. 

Diese aus der öffentlichen Bekanntmachung entstehenden Rechts-
folgen ergeben sich aus der Corona-Verordnung des Landes Ba-
den-Württemberg und gelten ab Mittwoch, 24. März.

„Erst am letzten Montag haben wir die ersten Lockerungsschritte 
zurücknehmen müssen, weil im Landkreis der 50er-Inzidenzwert 
überschritten worden war. Nur eine Woche später liegt die Sieben-
Tage-Inzidenz über 100 – mit steigender Tendenz. Das zeigt leider, 
wie rasant das Infektionsgeschehen wieder an Fahrt aufgenommen 
hat. Die von Bund und Ländern für solche Fälle vorgesehen Not-
bremse war daher unvermeidlich“, sagt Landrat Stefan Dallinger. Ob 
im Rhein-Neckar-Kreis auch wieder eine nächtliche Ausgangssper-
re erlassen werden muss, werde die weitere Entwicklung im Land-
kreis sowie die heutigen Beratungen zwischen Bund und Ländern 
zeigen.

Licht aus für den Klimaschutz 
Rhein-Neckar-Kreis und 46 Kreis-Kom-
munen beteiligen sich bei der Earth 
Hour 2021! 
Am 27. März bleiben ab 20.30 Uhr in zahl-
reichen Kommunen des Rhein-Neckar-Krei-
ses Sehenswürdigkeiten sowie bekannte und öffentliche Gebäude 
als Zeichen für den Klimaschutz eine Stunde im Dunkeln. 

Wie in den vergangenen fünf Jahren hat der Rhein-Neckar-Kreis 
auch in diesem Jahr die Kommunen zur gemeinsamen Teilnahme 
an der weltweiten Aktion „Earth Hour 2021“ aufgerufen, bei der 
unter anderem viele tausend Kommunen über die ganze Welt ver-
teilt ihre bekanntesten Bauwerke im Zeichen des Klimaschutzes in 
Dunkelheit hüllen, darunter Wahrzeichen wie der Big Ben in London 
oder die Christusstatue in Rio de Janeiro. 

Trotz Pandemie sind in diesem Jahr mit 46 Kommunen so viele 
Kreis-Kommunen wie noch nie dem Aufruf gefolgt und setzen mit 
der Aktion ein kreisweites Zeichen für den Umwelt- und Klimaschutz. 
Die Liste der abgeschalteten Gebäude und Objekte ist lang und 
sehr vielseitig. So werden am Samstag, 27. März, in vielen Orten 
beispielsweise die Beleuchtung der Rathäuser ausgeschalten und 
ganze Straßenzüge in Dunkelheit gehüllt. Auch bei zahlreichen 
Schlössern, Wassertür-en, Burgen und Kirchen im Rhein-Neckar-
Kreis bleibt die Beleuchtung für eine Stunde aus. 

Ergänzende öffentliche Veranstaltungen zur Earth Hour müssen in 
diesem Jahr Corona-bedingt leider erneut ausfallen. Stattdessen 
ruft Landrat Dallinger jedoch alle Bürgerinnen und Bürger dazu auf, 
zu Hause das Licht für eine Stunde auszuschalten. „Mitmachen 
kann jeder. Setzen Sie mit uns ein Zeichen und werden Sie gemein-
sam mit dem Landkreis und seinen Kommunen Teil einer weltweiten 
Bewegung“. 

Der Rhein-Neckar-Kreis selbst beteiligt sich an der Aktion mit der 
Abschaltung der Außenbeleuchtung des Landratsamts Rhein-Ne-
ckar-Kreis in Heidelberg und des AVR-Gebäudes in Sinsheim. 

Nach Angaben des WWF (World Wide Fund For Nature) werden 
sich dieses Jahr wieder Millionen Menschen auf der ganzen Welt an 
der Earth Hour 2021 beteiligen. Ihren Anfang nahm die Aktion im 
Jahr 2007 in Sydney. In den darauffolgenden Jahren breitete sie 
sich über die gesamte Welt aus. Mittlerweile wird die „Stunde der 
Erde“ auf allen Kontinenten in über 190 Ländern begangen. Allein 
in Deutschland beteiligten sich 373 Städte, hunderte Unternehmen 
und Geschäfte und vor allem tausende Privathaushalte an der 
„Stunde der Erde“. 

Weitere Infos gibt es auf der offiziellen Earth Hour-Webseite für 
Deutschland: www.wwf.de/earthhour

Kulturstiftung Rhein-Neckar-Kreis: Benedikt 
Jäckle (Saxofon) und Bjarne Sitzmann (Gitar-
re) leben und arbeiten als Frühjahrsstipendia-
ten drei Monate lang im Kommandantenhaus 
in Neckargemünd-Dilsberg
„Total krass hier und schön!“ So lautete die spontane Antwort von 
Bjarne Sitzmann auf die Frage nach den ersten Eindrücken vom 
Kommandantenhaus Dilsberg und seiner Umgebung. Die beiden 
jungen Musiker sind die Frühjahrsstipendiaten der Kulturstiftung 
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Rhein-Neckar-Kreis. Insgesamt drei Monate lang (noch bis Ende 
April) leben sie im Kulturzentrum des Landkreises, dem Komman-
dantenhaus in Neckargemünd-Dilsberg. In dieser Zeit wollen der 
24-jährige Jäckle und der zwei Jahre jüngere Sitzmann neue Songs 
komponieren.

Beide studieren an der Staatlichen Hochschule für Musik und Dar-
stellende Kunst in Mannheim, wo sie sich auch kennengelernt ha-
ben. Ihr gemeinsamer Kompositionsprofessor ist dort Jürgen Fried-
rich, der übrigens 1998 selbst einer der ersten Stipendiaten der 
Kulturstiftung im Kommandantenhaus war. Jäckle und Sitzmann 
sind sich sicher, dass sie hier viel Inspiration für ihre musikalische 
Arbeit finden werden. „Wir planen, noch dieses Jahr ein Album mit 
Kompositionen, die hier auf dem Dilsberg entstanden sind, aufzu-
nehmen“, verkünden sie ein durchaus ehrgeiziges Ziel.

Musikalisch liegen die beiden Musiker ebenfalls auf einer Wellen-
länge: Zwar spielen sie normalerweise in unterschiedlichen Bands, 
aber während der Corona-Zeit hat Bjarne Sitzmann das „Bjarne Sitz-
mann Quartett“ gegründet, in dem auch Benedikt Jäckle festes Mit-
glied ist. Bei beiden liegt das letzte Konzert vor Publikum rund ein 
halbes Jahr zurück. Da es inzwischen einerseits nun auch erste 
Öffnungsperspektiven für Kulturschaffende gibt, es aber anderer-
seits nach wie vor sehr schwierig ist, einen Auftritt Corona-konform 
überhaupt zu planen, werden Benedikt Jäckle und Bjarne Sitzmann 
das traditionelle Abschlusskonzert voraussichtlich erst im Septem-
ber 2022 bestreiten. Bis es soweit ist, gehen die beiden Musiker 
voller Elan das Projekt „Frühjahrsstipendium“ im Kommandanten-
haus in Neckargemünd-Dilsberg an. Inspiration für neue Musikstü-
cke wollen sie sich auf Spaziergängen in der näheren Umgebung 
und durch viel Musikhören holen. „Ohne Kunst (Musik, Filme und 
Bücher) wäre der Lockdown fast nicht auszuhalten. Dadurch wird 
deutlich, welche Wichtigkeit die Kunst für die Gesellschaft hat. Das 
ist ein interessanter Zwiespalt, da viele Kunstschaffende momentan 
große finanzielle Probleme haben, die teilweise damit zusammen-
hängen, dass es nicht für alle soloselbständigen Künstler realisti-
sche Coronahilfen gibt“, sagen die beiden Musiker. 

Und was fasziniert die beiden eigentlich an ihrem jeweiligen Instru-
ment? Für Benedikt Jäckle, der ganz „klassisch“ über die Blockflöte 
zur Musik fand, ist es der Sound des Saxofons, „der der menschli-
chen Stimme einfach sehr ähnlich ist“, wie er sagt. Bjarne Sitzmann 
wiederum wechselte als Fünftklässler nach Geige und Klavier sowie 
Akkordeon und Schlagzeug auf die Gitarre. „Grundsätzlich fasziniert 
mich Musik im allgemeinen mehr als ein Instrument. Die Gitarre ist 
mein „Werkzeug“, das ich gelernt habe, um das, was mir wichtig ist, 
nämlich die Musik, auszudrücken“, erklärt er. 

Hintergrund: Seit 1997 vergibt die Kulturstiftung Rhein-Neckar-
Kreis Stipendien in den Bereichen Bildende Kunst, Musik und Lite-
ratur an Künstlerinnen und Künstler aus aller Welt. Über die jeweils 
vier Stipendien pro Jahr entscheidet ein hochkarätig besetztes Ku-
ratorium mit Vertretern aus Kunst, Wissenschaft, Wirtschaft und 
Politik. Rund 70 Stipendiaten haben in den letzten 22 Jahren im 
Kulturzentrum des Rhein-Neckar-Kreises für ein Vierteljahr gelebt 
und gearbeitet. Für viele Künstlerinnen und Künstler ist diese Zeit 
des Rückzugs und der Auseinandersetzung mit diesem besonderen 
Ort, mit seiner Geschichte, seinen Menschen und seiner Landschaft 
eine besonders intensive Zeit des Schaffens. Alle Stipendiaten tra-
gen immer wieder aufs Neue dazu bei, dass das Kommandanten-
haus ein Ort des lebendigen und inspirierenden Austauschs zwi-
schen Künstlern, Kulturschaffenden und einem kunstsinnigen wie 
neugierigen Publikum ist – dies ist in Zeiten von Corona natürlich 
leider nur sehr eingeschränkt möglich.

Die aktuellen Stipendiaten der Kulturstiftung Rhein-Neckar-Kreis Bjarne Sitzmann 
(links) und Benedikt Jäckle. (Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Termine & Veranstaltungen 
Earth Hour 2021 - Licht aus. 
Klimaschutz an.
13 Elsenzgemeinden beteiligen sich 
an der weltweiten Aktion
Am Samstag, den 27. März 2021, findet um 
20.30 Uhr die diesjährige Earth Hour statt – die weltweit größte Aktion 
für mehr Klima- und Umweltschutz. Rund um den Globus werden 
zum 15. Mal Millionen Menschen, tausende Städte, Gemeinden und 
Unternehmen für eine Stunde das Licht ausschalten und so gemein-
sam ein starkes Zeichen für den Schutz unseres Planeten setzen.

Bereits zum sechsten Mal heißt es auch in den Elsenzgemeinden 
„Licht aus!“. Unter den fast 400 deutschen Kommunen werden in 
diesem Jahr auch wieder gemeinsam teilnehmen: Bammental, Ep-
fenbach, Eschelbronn, Gaiberg, Leimen-Gauangelloch, Lobbach, 
Mauer, Meckesheim, Neckargemünd, Neidenstein, Spechbach, 
Wiesenbach und Zuzenhausen. Mit der gemeinsamen Abschaltung 
der Straßenbeleuchtung soll ein Zeichen für den Umwelt- und Klima-
schutz gesetzt werden.

Die Abschaltung der Straßenbeleuchtung erfolgt über die Netzleitstelle 
der Syna GmbH in der Zeit von 20.30 bis 21.30 Uhr auf Nachfrage der 
Gemeinden im Versorgungsgebiet. „Die Earth Hour schärft das Be-
wusstsein für wichtige Themen wie Klima-und Umweltschutz, die auch 
bei uns höchste Priorität genießen. Daher unterstützen wir die Kommu-
nen gerne bei der Aktion“, betont Michael Meyle, Regionalleiter Süd. 
Die Schaltung der Straßenbeleuchtung ist dabei nur gesamt möglich, 
einzelne Gemeinden oder gar Ortsteile sind nicht separat aus der Fer-
ne zu steuern. Die Systemstabilität beziehungsweise die Versorgungs-
sicherheit des Stromnetzes ist dadurch jedoch in keiner Weise gefähr-
det. In dieser Zeit ist von Störmeldungen abzusehen. Private Haus-
halte sind von der Abschaltung nicht betroffen. Alle Autofahrer sind in 
dieser Zeit um erhöhte Aufmerksamkeit gebeten.

Die Aktion ist symbolisch zu sehen, denn in der Zeit der Abschal-
tung werden im Versorgungsgebiet des Netzbetreibers nur rund 650 
Kilowattstunden eingespart. Das entspricht in etwa dem Stromver-
brauch einer dreiköpfigen Familie in zwei Monaten. „Die geringe 
Ersparnis ist hauptsächlich darauf zurückzuführen, dass die betei-
ligten Kommunen bereits in großen Teilen auf energieeffiziente LED-
Straßenbeleuchtung umgerüstet haben“, erklärt Meyle weiter.

Jeder kann sich an der Earth Hour beteiligen und für eine Stunde in 
der eigenen Wohnung die Beleuchtung abschalten. Unter https://
www.wwf.de/earth-hour gibt es weitere Informationen und Ideen zur 
Beteiligung.

#LICHTAUS #EARTHHOUR

Sonstiges

Handwerkskammer sucht Goldene Meister 
2021: Meisterprüfung vor 50 Jahren
Die Handwerkskammer Mannheim Rhein-Neckar-Odenwald verleiht 
alljährlich ihren Altmeisterinnen und Altmeistern, die vor 50 Jahren 
die Meisterprüfung abgelegt haben, den Goldenen Meisterbrief. Um 
möglichst niemanden zu vergessen, bittet die Kammer auch in die-
sem Jahr alle Meisterinnen und Meister, die vor 50 Jahren, also im 
Jahre 1971, ihre Meisterprüfung abgelegt haben, ihre Unterlagen, 
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d. h. eine Kopie des Prüfungszeugnisses oder Meisterbriefes mit 
aktueller Anschrift und Telefonnummer bei der Handwerkskammer 
Mannheim, Rhein-Neckar-Odenwald, GB III Meisterprüfung, Post-
fach 12 07 54, 68058 Mannheim, schriftlich oder per Mail meister-
pruefung@hwk-mannheim.de einzureichen. Auch Online ist eine 
Anmeldung möglich unter: www.hwk-mannheim.de/goldenemeister

Da nach aktuellem Planungstand nicht eingeschätzt werden kann, 
wann eine Ehrung mit Überreichung der Urkunde coronagerecht in 
einer Feierstunde im Laufe des Jahres stattfinden könnte, wird die 
Handwerkskammer alle Goldenen Meister rechtzeitig informieren, 
wenn ein Termin und das dazugehörige Format feststehen.

Goldene Meister des Jahres 2021 sollten sich bis 31. März 2021 
melden.

Ansprechpartner sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bereichs 
Meisterprüfung, erreichbar unter 0621 18002-0, per Fax 0621 18002-144 
oder auch per E-Mail unter meisterpruefung@hwk-mannheim.de

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!
Für die Ausgabe 13 (2.4.2021)

ist der Annahmeschluss 
für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 26.3.2021, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag

Wasser ist Leben.
Helfen Sie mit!

Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Eschelbronn	
Rhein-Neckar-Kreis

Einladung zur 
öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderats

Sitzungsdatum:	 Dienstag, den 30. März 2021
Sitzungsuhrzeit:	 19.30 Uhr 
Sitzungslokal/	 Kultur- und Sporthalle
Treffpunkt:	 (Eingang von der Schlosswiesenschule 
	 kommend) Siedlerstraße 25, 74927 Eschelbronn

Tagesordnung
Benennung der Urkundspersonen
TOP 1	 Bürgerfragestunde

TOP 2	 Bekanntgabe von Beschlüssen im elektronischen Ver-
fahren bzw. aus nichtöffentlicher Sitzung vom 23.02.2021

TOP 3	 Baugesuch
	 Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 

Einliegerwohnung, Garage und Carport, Flst.Nr. 9570, 
Siedlerstraße 34/1

TOP 4	 Verabschiedung des Haushaltsplans und der Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2021

	 hier: Beratung und Beschlussfassung

TOP 5	 Gemeindeentwicklung „Eschelbronn 2035“
	 hier: Beauftragung eines Dienstleisters zur Erarbeitung 

eines integrierten Gemeindeentwicklungskonzeptes

TOP 6	 Örtliche Bedarfsplanung gemäß § 3 Abs. 3 KiTaG
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

TOP 7	 Erlass der Betreuungsgebühren für die Monate Januar 
und Februar 2021 für die kommunale Kindertagesstätte 
und Kernzeitbetreuung

	 hier: Beratung und Beschlussfassung

TOP 8	 Bekanntgaben

TOP 9	 Anfragen und Anregungen

Die Sitzung ist öffentlich und aufgrund der aktuellen Lage sind die 
Sicherheitsmaßnahmen vor Ort entsprechend angepasst. Bitte ach-
ten Sie auf das geänderte Sitzungslokal! Die öffentlichen Sit-
zungsunterlagen können im Rathaus, Zimmer 7 während der übli-
chen Sprechzeiten, nach vorheriger telefonischer Anmeldung, ein-
gesehen werden. 

Im Anschluss an den öffentlichen Teil findet eine nichtöffentliche 
Sitzung statt.

Eschelbronn, den 22. März 2021
Marco Siesing
Bürgermeister



Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn Nummer 12 • 26. März 2021Seite 8

Termine & Veranstaltungen
Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick April 2021

2Rad-Behälter und Glasbox: 

Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 
1./15./29. 3.!/16./30. 9.!/22. 12. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) 
werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
1./15./29. 7.!/20. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Energiespartipp
Umweltschutz mit Frühjahrsputz
Ein Service Ihrer Gemeinde Eschelbronn

Die Tage werden wieder länger, wärmer und freundlicher. Man 
schöpft neue Kraft. Wir nehmen den Frühjahrsputz und Umwelt-

Die Gemeinde Eschelbronn sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine flexible und zuverlässige

Reinigungskraft (m/w/d)

in Teilzeit (13 Stunden pro Woche) für unsere Kindertagesstätte 
„Die Holzwürmer“. Neben den Reinigungsarbeiten in der Kin-
dertagesstätte sind auch Vertretungen in anderen Liegenschaf-
ten der Gemeinde möglich. 

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Tätigkeit in einer Gemeinde 
mit hohem Wohnwert sowie sehr guter Infrastruktur (u.a. S-
Bahn Anschluss), eine Vergütung nach TVöD inklusive zusätz-
licher Altersversorgung, Jahressonderzahlung und einer außer-
tariflichen Zulage.

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eig-
nung besonders berücksichtigt.

Wir freuen uns über Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterla-
gen, die Sie bitte an die Gemeinde Eschelbronn, Bahnhofstraße 
1, 74927 Eschelbronn oder personalamt@eschelbronn.de 
(eine Datei mit max. 20MB) richten. Wir bitten um Verständnis, 
dass eingegangene Bewerbungsunterlagen nicht zurückge-
sandt werden. Für Fragen steht Ihnen das Personalamt (Tel. 
06226/9509-15) gerne zur Verfügung.

Mit der Zusendung der Bewerbungsunterlagen stimmen Sie 
der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten im Zusammenhang mit diesem Personalauswahlverfah-
ren zu.

Ist Ihre Hausnummer  
gut erkennbar ?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche 
Hilfe durch den Arzt oder den Rettungsdienst 
sein!

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
gerne möchte ich Sie auch an dieser Stelle über das aktuelle Infek-
tionsgeschehen in Eschelbronn informieren. 
Stand heute (23.03.2021) haben wir 31 positiv getestete Personen 
in Eschelbronn. Die Zahl ist im Wesentlichen auf einen Ausbruch der 
„britischen“ Coronavariante in der Kita „Die Holzwürmer“ und in der 
Schloßwiesenschule zurückzuführen. In der Kita sind derzeit 10 Kin-
der und 6 Erzieher infiziert. 
Trotz umfangreicher Hygienekonzepte und regelmäßiger Testungen 
des Kitapersonals, konnte das aktuelle Infektionsgeschehen nicht 
verhindert werden. Die Kita wurde nach dem Auftritt des zweiten 
bestätigten Falles nach den geltenden Richtlinien des Gesundheits-
amtes geschlossen. 
Wir sind täglich in enger Abstimmung mit dem Gesundheitsamt be-
züglich weiterer Maßnahmen. Seit dieser Woche bieten wir für die 
Kinder der Schlosswiesenschule Schnelltests durch die Praxis von 
Rohr in Eschelbronn an. Wir erwarten gemeinsam mit dem Gesund-
heitsamt, dass die getroffenen Maßnahmen dazu beitragen, dass 
Infektionsgeschehen einzudämmen auch wenn klar ist, dass weite-
re Infektionen in Familien gerade bei Kindern wahrscheinlich sind.
Ich wünsche allen Infizierten eine möglichst rasche und vollständige 
Genesung und, trotz der Umstände, Ihnen allen ein frohes Osterfest! 
Herzliche Grüße
Ihr 

Marco Siesing

Erinnerung
Gemeinde bietet Bauplätze an
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 23.02.2021 
einstimmig beschlossen die gemeindlichen Bauplätze Flst.Nr. 9749 
(Am Kalkofen 18 mit 767 m²) und Flst.Nr. 9752 (Hoher Markstein 28 
mit 828 m²) der Gemarkung Eschelbronn an den Meistbietenden 
(m/w/d) zu verkaufen, sofern für die Bauplätze jeweils ein Mindest-
gebot von 250,00 EUR pro m² abgegeben wird. Das Bewerbungs-
formular sowie weitere Informationen können Sie online unter www.
eschelbronn.de -> Leben & Wohnen -> Wohnbauplätze abrufen. 
Im Foyer des Rathauses liegen die Unterlagen ebenfalls aus. Schrift-
liche Angebote müssen bis zum Donnerstag, den 01.04.2021 12.00 
Uhr bei der Gemeinde Eschelbronn eingehen. 

Vor-Ort-Impfungen in der  
Kultur- und Sporthalle Eschelbronn
Die Gemeinde Eschelbronn freut sich, den über 70-jährigen Eschel-
bronner Bürgerinnen und Bürgern ein Impfangebot vor Ort in der 
Kultur- und Sporthalle machen zu können. Da die Impfstoffmenge 
begrenzt ist, erfolgt die Terminvergabe nach Alter. Die Berücksichti-
gung anderer Kriterien ist hierbei nicht möglich. Der entsprechende 
Personenkreis wurde bereits von uns angeschrieben und informiert. 
Derzeit werden die eingegangenen Rückmeldungen abgearbeitet.
Die Impftermine in Eschelbronn sind am 01. April 2021 (Erst-
impfung) und am 06. Mai 2021 (Zweitimpfung). 

Rathaus am Donnerstag, den 01.04. 2021 
für den Publikumsverkehr geschlossen
Aufgrund der Impfung in der Kultur- und Sporthalle ist das Rat-
haus am Donnerstag, den 01.04.2021 ganztags für den all-
gemeinen Publikumsverkehr geschlossen. Für Notfälle steht 
Ihnen ein Mitarbeiter unter: 06226– 9509–13 zur Verfügung.
� Wir bitten um Beachtung und Verständnis!

Aus der Gemeindekasse
Erster Abschlag der Wasser- und Abwassergebühren 2021
Am 30. März wird der 1. Abschlag der Wasser- und Abwasserge-
bühren fällig. Sollten Sie am Bankabbuchungsverfahren teilneh-
men, wird der fällige Betrag termingerecht von Ihrem Konto abge-
bucht. Barzahler möchten wir bitten, die Einzahlung fristgerecht und 
unter Angabe des Buchungszeichens (beginnend mit 5.8888.) auf 
eines unserer unten aufgeführten Konten vorzunehmen. Für Rück-
fragen können Sie sich an Joy Pusch (06226 950917) wenden.
Bankverbindungen der Gemeinde Eschelbronn: 
Sparkasse Kraichgau: DE47 6635 0036 0021 5800 23
Volksbank Neckartal: DE31 6729 1700 0042 4875 03 
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fenbach, Eschelbronn, Gaiberg, Leimen-Gauangelloch, Lob-
bach, Mauer, Meckesheim, Neckargemünd, Neidenstein, Spech-
bach, Wiesenbach und Zuzenhausen. Mit der gemeinsamen Ab-
schaltung der Straßenbeleuchtung soll ein Zeichen für den 
Umwelt- und Klimaschutz gesetzt werden.

Die Abschaltung der Straßenbeleuchtung erfolgt über die Netzleit-
stelle der Syna GmbH in der Zeit von 20.30 bis 21.30 Uhr auf Nach-
frage der Gemeinden im Versorgungsgebiet. „Die Earth Hour schärft 
das Bewusstsein für wichtige Themen wie Klima-und Umweltschutz, 
die auch bei uns höchste Priorität genießen. Daher unterstützen wir 
die Kommunen gerne bei der Aktion“, betont Michael Meyle, Regio-
nalleiter Süd. Die Schaltung der Straßenbeleuchtung ist dabei nur 
gesamt möglich, einzelne Gemeinden oder gar Ortsteile sind nicht 
separat aus der Ferne zu steuern. Die Systemstabilität beziehungs-
weise die Versorgungssicherheit des Stromnetzes ist dadurch je-
doch in keiner Weise gefährdet. In dieser Zeit ist von Störmeldungen 
abzusehen. Private Haushalte sind von der Abschaltung nicht be-
troffen. Alle Autofahrer sind in dieser Zeit um erhöhte Aufmerksam-
keit gebeten.

Die Aktion ist symbolisch zu sehen, denn in der Zeit der Abschal-
tung werden im Versorgungsgebiet des Netzbetreibers nur rund 650 
Kilowattstunden eingespart. Das entspricht in etwa dem Stromver-
brauch einer dreiköpfigen Familie in zwei Monaten. „Die geringe 
Ersparnis ist hauptsächlich darauf zurückzuführen, dass die betei-
ligten Kommunen bereits in großen Teilen auf energieeffiziente LED-
Straßenbeleuchtung umgerüstet haben“, erklärt Meyle weiter.

Jeder kann sich an der Earth Hour beteiligen und für eine Stunde in 
der eigenen Wohnung die Beleuchtung abschalten. Unter www.
earthhour.wwf.de gibt es weitere Informationen und Ideen zur Be-
teiligung.

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.
Sauber gekleidet mit dem FC
Der Einzelhandel öffnet so langsam und auch unsere 
neuesten Fanartikel können nun nicht mehr nur online 
erworben werden. Mundschutz und Cap sind bereits in 

der Postfiliale am Marktplatz in Eschelbronn erhältlich.
Auch die neue Wintermütze kommt bald ins Sortiment.

Es heißt also zugreifen!

schutz in Angriff. Das trifft sich gut! Denn ein Frühjahrsputz an man-
chen Ecken und Enden hilft dabei auch Energie einzusparen.

Cool bleiben: Wussten Sie, dass eine zwei Millimeter dicke Eis-
schicht den Stromverbrauch Ihres Tiefkühlgeräts um rund zehn 
Prozent erhöht? Das regelmäßige Abtauen Ihrer Tiefkühltruhe bzw. 
Gefrierschrankes ist ein Muss, um mit unnötigem Energiever-
brauch kurzen Prozess zu machen. Wenn die Dichtungen des Kühl-
schrankes verschmutzt sind, schließt die Tür nicht richtig. Folglich 
geht Kälte verloren und der Kühlschrank benötigt mehr Strom um 
die Temperatur zu halten. Die ideale Temperatur für den Kühlschrank 
liegt bei 7°C liegt und das Gefrierfach ist mit etwa -18 °C ausreichend 
gekühlt. 

Durchblick verschaffen: Fensterputz macht sich bezahlt. Schmutz 
verschlechtert die Lichtdurchlässigkeit und Sie schalten früher das 
Licht an. Darum sparen saubere Scheiben Energie. Beim richtigen 
Lüften lässt sich weitere Energie einsparen: Bereits ein paar Minuten 
Stoßlüften sind ausreichend um genügend frische Luft einzulassen.

Clever waschen und trocknen: Wird den Waschmaschinen mehr 
Zeit für ihre Arbeit eingeräumt, zahlen sie es mit einer niedrigeren 
Stromrechnung zurück. Es ist ein Irrglaube, dass Waschmaschinen, 
die im Energiespar-Programm 120 Minuten oder länger laufen, auch 
mehr Energie verbrauchen. Das Geheimnis liegt in der Waschtem-
peratur verborgen: Rund drei Viertel der Energie geht fürs Erhitzen 
des Wassers drauf. Es lohnt sich, mit möglichst niedrigen Tempera-
turen zu waschen. Trockner mögen im Haushalt praktisch sein, 
doch energetisch sind sie die großen Verlierer im Vergleich zur 
guten alten Wäscheleine. Daher ist das Trocknen der Wäsche an 
der frischen Luft bzw. in einem gut belüfteten Innenraum vorzu-
ziehen. 

Kampfansage dem Kalk: Denn jeder Millimeter Kalkablagerung auf 
den Heizstäben der Geräte lässt den Stromverbrauch um etwa 8 
Prozent steigen. Der Boiler sollte ebenso regelmäßig entkalkt wer-
den, jedoch von einem Fachmann. Durch eine dicke Kalkschicht an 
den Heizstäben wird das Wasser hier langsamer erhitzt - es wird 
also mehr Energie für das gleiche Ergebnis benötigt.

Backofen-Glanz: Mit Spülmittel statt umweltbelastendem Back-
ofenreiniger putzen. Gegen Fettfilm und -Verkrustung hilft eine Lö-
sung aus einem Liter Wasser und zwei Esslöffeln Soda.

12 Grad: Heizung noch nicht ganz ausschalten, sonst kühlen die 
Außenmauern zu stark ab - sie im Bedarfsfall wieder zu erwärmen, 
benötigt unnötig viel Energie. Heizkörperthermostate am besten auf 
12 Grad einstellen (Stufe 1).

Strom sparen mit Ökostrom? Der Aufwand ist minimal, das Ergebnis 
wird Sie überraschen: Durch einen einfachen und kostenlosen 
Wechsel zu einem Ökostrom-Anbieter vermeidet ein durchschnitt-
licher Drei-Personen-Haushalt mit einem Verbrauch von 3.500 kWh 
fast 1.000 kg klimaschädliche CO2-Emissionen pro Jahr. Damit spa-
ren Sie zwar keinen Strom, tragen aber dazu bei, den Planeten als 
lebenswerten Ort zu erhalten - auch in Zukunft. Klimafreundlicher 
Strom muss auch nicht teurer sein als konventioneller Strom. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herr 
Eckard Leitlein - für Sie kostenfrei und unverbindlich.

Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächs-
te telefonische Beratung am Donnerstag, den 08.04.2021 zwi-
schen 16 -18 Uhr. Telefon 06226 950912 oder 06221 998750
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Earth Hour 2021 - Licht aus.  
Klimaschutz an. 
13 Elsenzgemeinden beteiligen sich an der welt-
weiten Aktion
Am Samstag, den 27. März 2021, findet um 20.30 
Uhr die diesjährige Earth Hour statt - die weltweit 
größte Aktion für mehr Klima- und Umweltschutz. 

Rund um den Globus werden zum 15. Mal Millionen Menschen, 
tausende Städte, Gemeinden und Unternehmen für eine Stunde das 
Licht ausschalten und so gemeinsam ein starkes Zeichen für den 
Schutz unseres Planeten setzen.

Bereits zum sechsten Mal heißt es auch in den Elsenzgemeinden 
„Licht aus!“. Unter den fast 400 deutschen Kommunen wird auch 
KOMMUNE in diesem Jahr wieder gemeinsam mit Bammental, Ep-
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als durch eventuell kürzere Einkaufswege eingespart werden 
kann.

-	 Von einer Unterversorgung unserer Region im Bereich Lebens-
mittel kann keine Rede sein.

-	 Somit wird ein Verdrängungswettbewerb gefördert.

Letztendlich müssen alle Argumente berücksichtigt werden, um zu 
entscheiden, ob eine Marktansiedlung unter ökonomischen, öko-
logischen und infrastrukturellen Gesichtspunkten wirklich wün-
schenswert ist. 

Die UBDU-Fraktion freut sich über eine rege Diskussion und den 
Gedankenaustausch mit der Eschelbronner Bevölkerung.

Sprechen Sie uns gerne an. Persönlich oder unter ubdu@web.de. 
Hier bekommen Sie auch den Link zu unseren digitalen Fraktions-
sitzungen.� Ihre UBDU-Fraktion Eschelbronn 

LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Die Vorstandschaft des LandFrauenverein wünscht allen eine 
schöne Osterzeit und hofft auf ein baldiges Wiedersehen.

Osterbrunnen in Epfenbach

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
E-Mail: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://www.verband-wohneigentum.de/baden-wuerttemberg/

Eine Information der Pressestelle des Verbandes Wohn-
eigentum Baden-Württemberg e.V.
PRODUKTHAFTUNG BEI BAUMATERIALIEN:
PORENBETONSTEINE FÜR SETZRISSE VERANTWORTLICH
Beim Hausbau werden heute sehr häufig Porenbetonsteine ver-
wendet. Diese sorgen gerade für Schlagzeilen und es ergeben 
sich Fragen zur Nachbesserung der Produkthaftung von Bau-
materialien.

Das Haus ist ein langlebiges Gut! Da halten die verbauten Teile auch 
hinreichend lange. Denkt man! Leider gibt es Teile, die nicht die-
selbe Lebensdauer haben, wie das Haus selbst. Die Heizung, die 
Fenster oder das Dach sind solche Gebäudeteile, die kürzere Zyk-
len als das Gesamtbauwerk haben. Sofern dies dem Bauherrn be-
kannt ist, und er weiß, welche Folgekosten auf ihn zukommen, ist 
es für ihn auch kalkulierbar. 

Was aber ist, wenn Materialeigenschaften sich im Laufe der Zeit 
verändern? Wenn Produktfehler erst spät bekannt werden?

Von einem eklatanten Fall berichtet der SWR in seiner Sendung „Zur 
Sache Baden-Württemberg“ (Wenn das Eigenheim Risse bekommt 
- Zur Sache Baden-Württemberg - SWR Fernsehen) im Februar 
2021. In der Region Stuttgart sind beim Hausbau Porenbetonsteine 
verwendet worden. Die Produkte eines Herstellers haben offenbar 
bei mindestens 38 Objekten Probleme in der Festigkeit. Die Wände 
tragen die Lasten nicht mehr aufgrund von Materialveränderungen.

Zunächst entstehen Putzrisse, später kann es zu erheblichen stati-
schen Problemen kommen.

Umbaumaßnahme Clubhaus Kallenberg
Die dringend durchzuführenden Umbauarbeiten müssen nun in An-
griff genommen werden. Es liegt bereits ein Konzept vor und wurde 
in einer digitalen Mitgliederversammlung freigegeben. Ausführungs-
pläne und Erläuterungen können im Kasten am Marktplatz oder auf 
der FC Homepage eingesehen werden. 

Der Umbau beinhaltet die Erneuerung der Toiletten inklusive der 
Installation einer behindertengerechten Toilette mit integriertem Wi-
ckelraum, der Umkleidekabinen sowie der Duschen mit Einbau ei-
ner Trennwand zur Trennung der beiden Umkleidekabinen Heim/
Gast.

Werden auch Sie ein Teil des Projektes, indem Sie uns finanziell 
unterstützen! Hierfür wurde mit der Volksbank Neckartale ein Crow-
dfunding-Projekt 

(deutsch: Gruppenfinanzierung) ins Leben gerufen. Sollte dabei die 
geplante Spendensumme i.H.v. 10.000,00 EUR erreicht werden, 
spendet die Bank zusätzliche10.000,00 EUR für das Projekt! Unter-
stützen können Sie uns über den unten genannten Link bzw. durch 
Scannen des QR-Codes. Auf der Crowdfunding-Plattform selbst 
stehen Ihnen hierbei mehrere Möglichkeiten der Übermittlung der 
Spende zur Verfügung. Von der Volksbank Neckartal eG ist eine 
Nutzung der Online-Spendenplattform vorgesehen. Allen, die kei-
nen Zugang zum Internet haben und uns trotzdem durch ihre Spen-
de finanziell unterstützen möchten, bieten wir an, ihre Spende per-
sönlich und direkt bei der Vorstandschaft des FC Eschelbronn ab-
zugeben. Die Vorstandschaft leitet Ihre Spende an die 
Crowdfunding-Plattform weiter. 

Bereits jetzt vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Jetzt das Projekt unterstützen, denn es zählt 
jede Spende:
https://volksbank-neckartal.viele-schaffen-mehr.
de/renovierung-vereinsheim-fc1920

Tennisclub Eschelbronn
Generalversammlung im Frühjahr/Sommer
Eigentlich findet die Generalversammlung des TC 
Eschelbronn im 1. Quartal des Jahres statt. Durch 
die aktuellen Umstände werden wir dieses Jahr al-
lerdings auf das Frühjahr bzw. den Sommer aus-

weichen. So können wir die Versammlung evtl. im Tennisheim unter 
freiem Himmel austragen. Die Vorstandschaft wird hierzu rechtzeitig 
einladen.

Sommertraining Kids
Diesen Sommer versucht der TC auch wieder Training für Kinder 
bzw. Jugendliche anzubieten. Bei Interesse wendet euch bitte an 
unseren Jugendwart Simon Jones. simonjones@gmx.de 

Schnuppertennis
Auch in diesem Jahr bietet der Tennisclub wieder die Möglichkeit 
des Schnuppertennis an. Für alle, die gerne Tennisspielen möchten, 
sich aber nicht ganz sicher sind, ob es der richtige Sport für sie ist, 
gibt es die Möglichkeit eine Saison zu spielen, ohne jegliche Ver-
pflichtung im Verein. Schnuppertennis kostet für Erwachsene 50,- €, 
für Jugendliche ab 14 Jahren 20,- € und Kinder unter 14 Jahren sind 
kostenlos.

Unabhängige Bürger für Dorf und Umwelt 
(UBDU)
-Edeka Markt in Eschelbronn-
Grundsätzlich möchten wir der Stellungnahme von Bürgermeister 
Marco Siesing in der letzten Amtsblattausgabe nicht widersprechen.
Ein Vollsortimenter mit gutem Image wertet die dörfliche Infrastruk-
tur zweifellos auf und wäre, so gesehen, chic für Eschelbronn.
Allerdings sollte auch die Kehrseite der Medaille betrachtet werden 
dürfen.
-	 Für die geplante Marktansiedlung wird wertvolle Ackerfläche ge-

opfert und eine große Fläche versiegelt. Dies dient weder dem 
Klimaschutz, Artenschutz noch dem ökologischen Landbau.

-	 Es entstehen neue, zusätzliche Verkehrsströme aufgrund des 
zu- und abfahrenden Verkehrs.

-	 Mehr Verkehr bedeutet mehr Emission und mehr Lärm.
-	 Der Bau und Betrieb des Marktes erzeugt wesentlich mehr CO2 
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Ralf Krust,

Tel. 06226/41856 - 
Email: eschelbronn-neidenstein@kbz.ekiba.de, 

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferentin: Heidi Butschbacher - Email: jugendreferentin@

kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Kirchliche Nachrichten ab So. 28. März 2021

Sonntag, 28.03.
9.00 Uhr	 Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn / Pfarrer 

Ralf Krust
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
Dienstag, 30.03.
16.00 Uhr	 AB-Gemeinschaft
Mittwoch, 31.03.
6.00 Uhr	 TauFRISCH - Gebets-Gottesdienst im ev. Gemeinde-

haus Eschelbronn
7.30 Uhr	 TauFRISCH - Gebets-Gottesdienst im ev. Gemeinde-

haus Eschelbronn
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht 
20.00 Uhr	 Hauskreis mit Pfarrer Krust online
Donnerstag, Gründonnerstag, 01.04.
20.00 Uhr	 Winterkirche mit Heiligem Abendmahl im Gemeinde-

haus Eschelbronn / Pfarrer Ralf Krust
16.00 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein / 

Pfarrer Ralf Krust
Freitag, Karfreitag, 02.04.
8.45 Uhr	 Winterkirche mit Heiligem Abendmahl im Gemeinde-

haus Eschelbronn; Kollekte: Gemeindeaufbau und Dia-
konie in Osteuropa / Pfarrer Ralf Krust

15.00 Uhr	 Gottesdienst - Musik zur Sterbestunde Jesu in der un-
geheizten ev. Kirche Eschelbronn

10:10 Uhr	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein / 
Pfarrer Ralf Krust

Samstag, Karsamstag, 03.04.
16.00 Uhr - 19.00 Uhr	 Gottesdienst - Stationenweg in Eschel-

bronn (Pfarrhaus - Gemeindehaus - Kirche)
20.00 Uhr	 Bibelkreis für Jugendliche ab 13 Jahren online
Sonntag, Ostersonntag, 04.04.
7.00 Uhr	 Auferstehungsfeier auf dem Friedhof Eschelbronn / 

Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr	 Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn; Kollekte: 

Diakonische Hilfe für ältere Menschen / Pfarrer Ralf 
Krust

17.00 Uhr	 Mittelpunkt - Abendgottesdienst mit Blickwechsel im 
ev. Gemeindehaus Eschelbronn; Mitwirkung: Lobpreis-
Team

9.00 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust
Montag, Ostermontag, 05.04.
9.00 Uhr	 Winterkirche im Gemeindehaus Eschelbronn / Pfarrer 

Joachim Heußer
10:10 Uhr	 Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Joachim Heußer

Wochenspruch: Johannes 3, 14b.15
Der Menschensohn muss erhöht werden,  

auf dass alle, die an ihn glauben,  
das ewige Leben haben.

Liebe Gemeinde,
Erhöhung ist ganz bildlich gemeint, Jesus wird erhöht, er wird ans 
Kreuz geheftet und aufgestellt, so wie eherne Schlange bei Mose, 
er ist also höher als die Anderen. Jesus wird am Kreuz erhöht und 
durch die Auferstehung verherrlicht. Durch Jesu Tod und Auferste-
hung, dies meint Johannes also mit Erhöhung, werden wir aus un-
serem begrenzten Leben zum ewigen Leben erhöht. Das Kreuz 
Jesu Christi ist ein großer Abladeplatz, alles was uns von Gott trennt, 
alle Sünde und alle Schuld, können wir dort abgeben. Gott gab 
seinen Sohn zu unserer Rettung, wir sollen an ihn glauben und dann 
ewig bei Gott leben.
Pfarrer Ralf Krust

Laut Sachverständigenmeinung können sich die Sanierungskosten 
bereits bei einem Einfamilienhaus auf mehrere Zahntausend Euro 
belaufen. Aber auch Kosten im sechsstelligen Bereich sind nicht 
ungewöhnlich. Dazu kommt, dass - je nach Bauwerk - auch Arbeiten 
im Inneren des Gebäudes durchgeführt werden müssen. Hierdurch 
steigen die Kosten um ein Weiteres.

Porenbetonsteine - Hersteller nicht bekannt
Das Problem mit der Druckfestigkeit ist seit den 2000 er Jahren in 
wissenschaftlichen Untersuchungen bekannt geworden. Im Beitrag 
des SWR wird betont, dass die Hersteller in der Produktion die gel-
tenden Normen einhalten würden. Es sei jedoch auffällig, dass vor 
allem die Steine eines Herstellers betroffen seien. 
Die untersuchten Mauern weisen eine bis zu 1/3 geringere Druck-
festigkeit auf. Das Schadenbild kommt erst nach 10, 15 oder 20 
Jahren zum Vorschein. 
Und der arglose Hauseigentümer läuft dabei Gefahr, dass sein Ei-
gentum und er selbst weiteren Schaden nehmen. Dieser eklatante 
Materialmangel kann - z.B. im Falle eines Erdbebens - zum Einsturz 
des Gebäudes führen.
Das Problem und das Risiko muss der Hauseigentümer tragen. Die 
Produkthaftung für die Inverkehrbringung beträgt 10 Jahre - und 
damit ist der Hersteller derzeit juristisch aus der Verantwortung.

Produkthaftung anpassen!
Grundsätzlich haftet, wer ein fehlehrhaftes Produkt hergestellt hat 
und wenn dadurch ein Personen- oder Sachschaden eintritt. Dann 
muss der Hersteller dem Geschädigten den Schaden ersetzen. Da-
bei ist es gleichgültig, ob der Hersteller den Produktfehler verschul-
det hat oder nicht. Das Problem ist jedoch, dass der Geschädigte 
dem Hersteller nachweisen muss, dass

1. 	 ein Produktfehler im Zeitpunkt des Inverkehrbringens des Pro-
dukts vorliegt,

2. 	 ein Schaden eingetreten ist und

3. 	 das fehlerhafte Produkt den Schaden verursacht hat.

Dabei verjähren die Ansprüche des Geschädigten grundsätzlich 
innerhalb von drei Jahren nach der möglichen Kenntnis des Scha-
dens oder nach Bekanntwerden des Produktfehlers. Der Anspruch 
erlischt endgültig 10 Jahre nach Inverkehrbringen des schadenaus-
lösenden fehlerhaften Produkts. Im Fall der Porenbetonsteine könn-
te der Bauherr für sein 2010 errichtetes Haus bereits keine Scha-
densersatzansprüche geltend machen.

Haftungszeit verlängern
Für auf Langlebigkeit ausgelegte Materialien, wie etwa Baumateria-
lien wie Stein, Rohre, Ziegel etc. sind, ist die Haftungszeit von 10 
Jahren zu kurz bemessen.

Der Verband Wohneigentum fordert, dass man die Produkthaf-
tungszeit bei langlebigen Baustoffen und Materialen verlängert. Für 
die konstruktiven, keinem Verschleiß unterworfenen Elemente sollte 
man sie auf 25 % der durchschnittlichen Lebensdauer des Haupt-
produkts / Bauwerks aber mindestens 10 Jahre verlängern.

Quelle: Pressestelle des Verbandes Wohneigentum Baden-Würt-
temberg e.V.

Sehr geehrte Lokalredakteure,
liebe Leserinnen und Leser!
Für die Ausgabe 13 (2.4.2021)

ist der Annahmeschluss 
für Ihre Textbeiträge auf 

Montag, 26.3.2021, 10.00 Uhr, 
vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!Wir bitten um Beachtung!

Ihr Verlag
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Fastenaktionen 2021 - Woche 6
www.7-Wochen-ohne.de
Richtungswechsel (Numeri 22, 21 - 32). Bileam treibt seine Eselin 
weiter, immer weiter. Bis sie nicht mehr kann und er ihr endlich zu-
hören muss. Manchmal laufen wir starr immer weiter, ignorieren ge-
flissentlich alle Unkenrufe und sehen gar nicht, dass es mehr als nur 
eine Richtung gibt.
www.klimafasten.de

Eine Woche Zeit ... zum anders unterwegs sein“: Vielen scheint 
das Auto unersetzlich zu sein: Für den Weg zur Arbeit, zum Einkau-
fen, für den Gottesdienst - oder Konzertbesuch, die „Taxi Dienste“ für 
Kinder, für Freizeit und Reisen. Diese Woche treten wir dieser Haltung 
entschieden entgegen und probieren Alternativen aus. Das ist aktiver 
Klimaschutz und tut auch der Gesundheit gut. Probieren wir es aus!

Nutzen Sie auch Radio-, Fernseh- und Online-Angebote
Digitale Angebote finden Sie unter www.bibeltv.de, www.erf.de, 
www.ekiba.de/kirchebegleitet (hier sonntags auch ein Online-
Gottesdienst). 

Winterkirche
Wir begrüßen Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten im ev. Ge-
meindehaus Eschelbronn. 

Gottesdienste II
Bitte beachten Sie die Besonderheiten des Infektionsschutzkonzep-
tes unter www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de/gottesdienste 
oder als Aushang am Eingang der Kirchen.

Persönliche Gespräche
Für persönliche Gespräche steht Pfarrer Krust weiterhin am Telefon 
gerne zur Verfügung. Nutzen Sie hierzu auch unseren Anrufbeant-
worter, Pfarrer Krust ruft Sie zurück. 

Predigten
Sonntagspredigten finden Sie auf unserer Homepage, in den 
Schriftenboxen bei den Kirchen oder wir bringen Ihnen diese 
auch gerne nach Hause. Kontaktieren Sie uns telefonisch oder 
per Mail (predigtabo@krust.de). 

Beten verbindet
Die Glocken der Kirchen läuten täglich morgens, mittags und 
abends, um den Tag zu strukturieren. Nutzen Sie dies für ein Gebet 
zum Tagesbeginn, ein Mittagsgebet und ein Abendgebet. Vorschlä-
ge dazu finden Sie auf unserer Homepage.
Außerdem läuten die Glocken der Evangelischen Kirche jeden 
Abend um 19.00 Uhr für 3 Minuten. Sie rufen auf zum persönlichen 
Gebet zuhause. Dazu können Sie z.B. eine Kerze ins Fenster stellen. 
Oder Sie singen am offenen Fenster das Lied „Wir wollen alle fröh-
lich sein“. Damit zeigen wir uns verbunden mit den Menschen in 
unserer Umgebung und den Kranken, Einsamen und Trauernden.

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Gebetsanliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montagabend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71, im Gebetskästchen in der Kirche oder unter 
gebetsnetz@kirche-eschelbronn-neidenstein.de.

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt 
So sind wir für Sie erreichbar: 
Telefonnummer: 07263-40921-0 

Telefonische Sprechzeiten: 
Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 - 18.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 

Derzeit gelten eingeschränkte Öffnungszeiten: 
Montag 9.00 - 12.00 Uhr, 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 Homepage: www.se-waibstadt.de 

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29 - Bitte ggf. auf 
dem Anrufbeantworter Ihren Namen und Ihre Nummer 

hinterlassen. 
Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein 

AKTUELLE MELDUNG: Präsenzgottesdienste
Von Gründonnerstag bis Ostermontag werden voraussichtlich die 
Präsenzgottesdienste nicht möglich sein. Bitte schauen Sie in die 
Schriftenboxen vor der Kirche und auf die Homepage für Angebote 
von Gründonnerstag bis Ostern. VIELEN DANK.

Osterplakate
Ab Palmsonntag kann man die Osterplakate des vergangen Jahres 
zum gut sichtbaren Aufhängen auf den eigenen Grundstücken an 
Garagen, Balkonen, Zäunen usw. beim Gottesdienst und im Pfarr-
amt mitnehmen. Es wäre schön, wenn Ostern ab dem Samstag vor 
Ostern in den Orten sichtbar würde.

TauFRISCH
Herzlich willkommen!
TauFRISCH der Gebetsgottesdienst für dich und für mich - mit 
medizinischem Mundschutz und Abstand - mittwochs von 6.00 Uhr 
- 6.30 Uhr und jetzt auch mittwochs zusätzlich von 7.30 Uhr - 8.00 
Uhr im ev. Gemeindehaus Eschelbronn. 

Mit Petrus unterwegs - Stationen auf dem Weg zum Kreuz 
Am Karsamstag, 03.04. - in der Zeit zwischen 16.00 Uhr und 19.00 
Uhr - ist jeder eingeladen, allein oder gemeinsam mit anderen (im 
Rahmen der Corona-Vorschriften) Stationen auf dem Weg Jesu ans 
Kreuz mitzuerleben.
Der Weg beginnt auf dem Parkplatz am Anfang der Sackgasse Rich-
tung Pfarrhaus (Neidensteiner Str. in Eschelbronn) und ist ausge-
schildert. Dort erfolgt eine Erfassung der Teilnehmer mit Namen und 
Telefonnummer. Auf dem ganzen Weg besteht Maskenpflicht.
Kurze Impulse aus der Sicht des Petrus werden in die jeweilige Si-
tuation einstimmen. 
Am Ende des Weges steht ein Segen.
Station 1 Garten Gethsemane (Pfarrhaus Eschelbronn)
Es ist Nacht, Jesus betet allein im Garten und ringt um Kraft für 
seinen schweren Weg. Seine Begleiter schlafen - sie können ihn 
nicht begleiten. Eine seiner schwersten Bitten im Gebet ist: „Aber 
nicht das, was ich will, soll geschehen - sondern das, was du willst“. 
Hier gibt es auch die Möglichkeit ein eigenes Gebet zu schreiben.
Station 2 Wachhof des Hohepriesters (Ev. Gemeindehaus Eschel-
bronn)
Petrus ist inkognito im Lager der Feinde. Er will Jesus überallhin 
folgen. Aber die Wirklichkeit ist anders als sein Wunsch. Als es ge-
fährlich wird, bestreitet er dreimal, Jesus zu kennen. Wie gut, dass 
Jesus ihn trotzdem im Blick hat.
Station 3 Kreuzigung (Ev. Kirche Eschelbronn)
Jesus wird nach einem Schauprozess unrechtmäßig am Kreuz hin-
gerichtet. Damit zerbrechen viele Hoffnungen der Jünger nach ei-
nem irdischen Friedensreich. Gott macht einen Strich durch die 
Rechnung. - Aber das ist nicht das Ende.
Herzliche Einladung an Alle, besonders auch für Familien. Kommen 
Sie am Karsamstag, 03.04. in der Zeit zwischen 16.00 Uhr und 19.00 
Uhr am Parkplatz am Anfang der Sackgasse in der Neidensteiner 
Straße vorbei und machen Sie sich auf den Weg.
Bitte achten Sie auf die geltenden Hygieneregeln und die Masken-
pflicht.

Terminvormerkung: Missionskreis
Liebe Missions-Interessierte, 
aufgrund der aktuellen Situation, laden wir euch zum nächsten Tref-
fen, am 06.04.2021 um 18.00 Uhr, per Skype ein. Infos zum Ablauf 
und zum Link können bei Karin Braun, Christina Hilbel oder im Pfarr-
amt erfragt werden. Wir freuen uns auch auf Euch alle.

 

Gruppen und Kreise entfallen oder sind online
Unsere Gruppen und Kreise pausieren weiter. Aber einige Angebo-
te bieten wir auch online an, z.B. Hauskreis mit Pfarrer Krust und 
Bibelkreis für Jugendliche ab 13. 
Die entsprechenden Verlinkungen finden Sie auf unserer Internet-
seite oder fragen Sie bei uns im Pfarramt nach (06226/41856).

Termine - kurzfristige Änderungen möglich
Bitte beachten Sie, dass aufgrund der momentanen Situation 
kurzfristige Terminänderungen möglich sind. Bitte beachten Sie 
unsere Ankündigungen sowie die Informationen auf unserer 
Homepage. Gerne können Sie uns auch anrufen.
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Bitte beachten: in der Nacht zum Sonntag werden die Uhren 
eine Stunde vorgestellt! 
Sonntag 28. März 2021 
10.15 	 Eschelbronn 	 Messfeier mit Palmweihe (Kaplan 
		  Elekwachi) 
10.15 	 Neidenstein 	 Wortgottes-Feier mit Segnung der 
		  Palmzweige (WGL) 

Dienstag 30. März 2021 
18.00 	 Eschelbronn 	 Messfeier (Kaplan Elekwachi) 

Freitag 02. April 2021, Karfreitag 
19.00 	 Eschelbronn 	 Gebet unter dem Kreuz 
		  (Gemeindereferentin von Albedyll, Team) 

Samstag 03. April 2021, Karsamstag 
20.30 	 Eschelbronn 	 Feier der Osternacht (Kaplan Elekwachi) 

Sonntag 04. April 2021, Ostersonntag 
8.45 	 Neidenstein 	 Festmesse (Kaplan Elekwachi) 

Palmsonntag in der kath. Kirche Eschelbronn 
Den Weg Jesu von Palmsonntag mit Palmzweigen und Jubel (wie 
im Bild), sein Leiden am Kreuz bis zur Auferstehung an Ostern wer-
den wir in Eschelbronn mit Eglifiguren in verschiedenen Szenen am 
Marienaltar aufstellen. 
 

Gebet unterm Kreuz „Dank für Golgotha“ 
Eine kleine Kantate zur Passion 
Karfreitag, 2. April 2021 um 19.00 Uhr in der kath. Kirche in 
Eschelbronn 
Die einzelnen Lieder der Kantate, vorgetragen von Volker Steiger, 
erinnern mit eindrücklichen Texten und Melodien an das Leiden und 
Sterben Jesu. Damals wie heute sind es die gleichen Fragen, die 
die Menschen bewegen: Ungerechtigkeit, Leidenswege, Glaubens-
zweifel angesichts des Leidens, Schwachheit und Tod. 
Sie sind eingeladen, mit Liedern, Texten und Gebeten den Karfreitag 
2021 mit uns zu begehen und uns von Jesus Christus neu den Mut 
zusprechen zu lassen, dass alle unsere dunklen Stunden bei ihm 
aufgehoben sind und wir, einmal wie er, alles Dunkle überwinden 
dürfen. 
Auf Ihr Kommen freuen sich das Gemeindeteam Neidenstein und 
Eschelbronn, Gemeindereferentin Carola von Albedyll und Volker 
Steiger. 
 
Persönliche Besinnungen zu den Sonn- und Feiertagen 
der Fasten- und Ostertage liegen in den Kirchen aus 
Der Blick in unsere Gottesdienste zeigt, dass viele Menschen den 
Gang in die Kirche nicht mehr wagen. Wir wissen, dass jeder seine 
persönlichen Gründe dafür hat und respektieren dies. Deshalb ha-
ben wir uns entschlossen, in der Fastenzeit und den Ostertagen zu 
den Sonn- und Feiertagen wieder, wie im letzten Jahr, persönliche 
Besinnungen zum Mitnehmen in den Kirchen auszulegen und zu 
versenden. Viele aufmerksame Menschen haben diese Besinnun-
gen ihren Nachbarn, Freunden und Verwandten auch zukommen 
lassen. Machen Sie auch dieses Mal wieder regen Gebrauch davon. 
Wir werden dieses Jahr in allen Kirchen ein paar Exemplare ausle-
gen, die dann auch nach den Gottesdiensten oder unter der Woche 
in den geöffneten Kirchen mitgenommen werden können. 
 

Erstkommunion 2021 
Die Festgottesdienste zur Erstkommunion werden wegen der 
Pandemie verlegt und finden im Monat Juli statt. Bei gutem Wet-
ter werden die Gottesdienste eventuell im Freien gefeiert. Nä-
here Informationen gibt es, wenn wir absehen können, wie sich 
die Lage entwickelt. 

Termine für die Erstkommunionfeiern: 
Sonntag, den 04. Juli 
Erstkommunion in Waibstadt 
Sonntag, den 11. Juli 
Erstkommunion in Helmstadt 
Sonntag, den 18. Juli 
Erstkommunion in Neckarbischofsheim auf dem Platz vor der Kirche 
im Freien, bei schlechtem Wetter in der Kirche in Waibstadt. 

Einladung des Männerwerks Dekanat Kraichgau 
Liebe Freunde des Männerwerks! 
Wir laden alle herzlich zu einem Kreuzweg am 28.03.2021 in Angel-
bachtal-Eichtersheim ein. Das Gemeindeteam Angelbachtal/Eschel-
bach hat einen Kreuzweg mit Holzkreuzen aufgestellt, der bis Os-
tern begangen werden kann. Er befindet sich oberhalb von Eichters-
heim. Der Rundweg führt über einen befestigten, gut begehbaren 
Weg, ohne große Steigungen. Auch die Corona-Regeln können 
sehr gut beachtet werden. Unser Dekan Thomas Hafner, der auch 
selbst bei der Aufstellung Hand angelegt hat, gab zu bedenken: 
„Wer den Kreuzweg Jesu nachgeht, wer die 14 Szenen seines Lei-
dens betrachtet, der wird selbst ergriffen oder zumindest nachdenk-
lich sein.“ Daher unterstützen wir gerne diese Initiative als Katholi-
sches Männerwerk vom Dekanat Kraichgau und beten den Kreuz-
weg zum Beginn der Heiligen Woche. 
Treffpunkt am Sonntag, 28. März 2021 um 14.30 Uhr am Parkplatz 
des Sportplatzes Eichtersheim. Von dort fahren wir dann gemein-
sam zum Ausgangspunkt des Kreuzweges. 
Wir wollen auf das Leiden Jesu schauen und uns selbst mit unserem 
Leben mit Jesus vereinigen. Bei schlechtem Wetter beten wir den 
Kreuzweg in der Kirche. Wir treffen uns jedoch auf jeden Fall auf 
dem Parkplatz am Sportplatz Eichtersheim. Wer Mitfahrgelegenheit 
benötigt, melde sich bitte bei Gerhard Weber, Telefon 06226-8700 
oder Franz Jirgal, Telefon 07265-1469. 
 

Weltgebetstag am 05.03.2021 in Eschelbronn 
Katholische, evangelische und neuapostolische Frauen feierten am 
05.03.21 gemeinsam mit Frauen aus aller Welt den Weltgebetstag 
der Frauen. Frau Lilija Latysev und Frau Luzia Klein brachten uns 
durch Bilder und Berichte aus Vanuatu das Land und die Kultur, aber 
auch die schwierigen Lebensbedingungen der dortigen Frauen nä-
her. Gemeinsam beteten wir Frauen aus dem, von den 

Frauen aus Vanuatu vorbereiteten Gebetsheft. „Machen Sie mit: Wir 
säen Vielfalt für ein gutes Klima!“ Es wurden Samentütchen aus-
gegeben, sie sollen uns den ganzen Sommer an unsere Solidarität 
mit den Frauen in Vanuatu erinnern. Da ein gemütliches Beisam-
mensein, Corona bedingt, nicht möglich war, gab es für jede Gottes-
dienstbesucherin einen Muffin nach dem Rezept aus Vanuatu als 
Kostprobe. Die Kollekte erbrachte einen Betrag in Höhe von € 
250,00, der den Projekten des Weltgebetstages zugutekommt. 
 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in den Ferien 
In den Osterferien (vom 01.04.2021 bis 09.04.2021) bleibt das Pfarr-
büro jeweils am Donnerstagnachmittag geschlossen. Die übrigen 
Sprech- und Öffnungszeiten bleiben bestehen. 
 

Erfassung der Kontaktdaten unserer Gottes-
dienstbesucher und Maskenpflicht 
Wir möchten Sie darüber informieren, dass wir von unseren Gottes-
dienstbesuchern Name und Adresse oder Telefonnummer notieren 
müssen. Dies schreibt die Corona-Verordnung des Landes Baden-
Württemberg vor. Außerdem besteht Maskenpflicht in Form einer 
FFP2- oder OP-Maske während des gesamten Gottesdienstes. Wir 
bitten um Ihr Verständnis und um Beachtung dieser Vorschrift. Vie-
len Dank. 
 
Weitere Informationen finden Sie in unserem Pfarrbrief, der in 
der Kirche ausliegt, und auf unserer Homepage: 
www.se-waibstadt.de 

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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